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Mobilitätsprogramm
Es ist wohl rur jeden Studierenden ein
Thema. einmal ein Semester im Ausland
zu verbringen. Dazu bietet die TU Graz
verschiedene Mobilitätsprogramme an, um
die Organ i ation eines Auslandsseme ters
einfacher zu gestalten, bzw. dieses überhaupt
erst möglich und leistbar zu machen. Da viele
vielleicht nicht Bescheid wissen, welche
Möglichkeiten ihnen zur Verfügung tehen,
habe ich es mir zur Aufgabe gemacht, etwas
Licht ins Dunkel zu bringen.

Für nähere Informationen zu einem
bestimmten Programm, wenden Sie sich bitte
an das Büro rur internationale Beziehungen,
der TU Graz in der MandelIstraße 11/lI, oder
online unter:

http://porral.rllgra::.ar/inrernational
-> Informationen rur Studierende der T
Graz

Sokrates / Erasmus
ERA MUS ist seit Anfang 2007 Teil des
neuen Bildungsprogrammes Lebenslanges
Lernen, davor war es Teil des europäischen
Programmes SOKRATES. Das Programm
fördert die Mobilität von Studierenden
und Lehrenden im Hochschulbereich.
Hochschulinstitutionen aus den EU- / EWR­
Ländern, Rumänien, Bulgarien, und der
Türkei sind teilnahmeberechtigt. Auf Basis
der Erasmu Universitäts-Charta schließt
das Büro rur Internationale Beziehungen.
der TU Graz bilaterale Verträge über den
Austausch von Studierenden und Lehrenden
mit Partnerin ti tut ionen in Europa ab.

Allgemeine Bewebllngsl'orallsset::llngen:
• man muss sich bei Antritt des
Auslandsaufenthaltes mind. im 3. Semester
befinden
• vorher kein ERASM SAuslandsaufenthalt

achweis von Grundkenntnissen der
prache des Gastlandes

• Staatsbürgerschaft eines EU-/ EWR
taates, Rumäniens, Bulgariens oder der

Türkei, oder anerkannter Flüchtling, oder
zum Zeitpunkt der Bewerbung Mittelpunkt
der Leben intere en in Österreich
• Aufenthaltsdauer: 3 bis max. 12 Monate
• Zweck: Vollzeitstudium, Teile der
Diplomarbeit oder Dissertation
• Vorausanerkennung von 6 / 12 / 18
Semesterstunden (je nach Aufenthaltsdauer)
oder 3 ECTS Credits pro Stipendienmonat

Sripendienleisfllngen
Studierende, die im Rahmen des ERASMUS
Programm fiir eine Partnerinstitution
nominiert werden, bezahlen fiir die
Dauer ihre Au landsaufenthaltes weder
an der Partnerin titution noch an der
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TU Graz Studienbeiträge. Lediglich der
Studierendenbeitrag (ÖH-Beitrag) muss
bezahlt werden.
Studierende mit schweren Behinderungen
oder außergewöhnlichen Bedürfnissen
können im Rahmen von ERASMUS EU­
Sonderzuschüsse beantragen.

Fiir welche Parrnerinstiflltionen können Sie
sich bewerben?
Die Liste der Partnerinstitutionen, fiir die Sie
sich bewerben können, ist unter: http://portal.
tugraz.atlinternational -> Informationen für
Studierende der TU Graz -> ERASMUS
veröffentlicht.

Joint Study
Bei Joint Study Programmen handelt es
sich um Austauschabkommen zwischen der
TU Graz und ausländischen Universitäten.
Studierende der TU Graz können im Rahmen
dieser Programme für einen bestimmten
Zeitraum (maximal I Studienjahr) an
diesen Universitäten studieren und sich
die dort erbrachten Sludienleistungen
an der TU Graz anrechnen lassen. Es ist
auf die Ausgeglichenheit der Anzahl der
Austauschstudierenden der Heimat- und der
Gastuniversität Rücksicht zu nehmen, außer
es ist im jeweiligen Vertrag eine bestimmte
Anzahl von vornherein festgesetzt.
Daher kann die Anzahl der ausgewählten
BewerberInnen in jedem Studienjahr
variieren. Für die meisten Programme sind
bestimmte Studienrichtungen Voraussetzung.

Allgemeine Bewerbllngsvoralisser::lIngen
• Ordentliche/r Studierende/er der TU Graz
• ständiger Wohnsitz sowie Mittelpunkt der
Lebensinteressen in Österreich
• Mindestalter von 20 Jahren; Höchstalter von
35 Jahren, in besonders begründeten Fällen
(Mutterschaft, Studium im 2. Bildungsweg):
Altersgrenze von 40 Jahren
• die erfolgreiche Absolvierung von
mindestens 120 ECTS Credits an der TU
Graz
• keine Nominierung rur ein anderes
Mobilitätsstipendium der TU Graz im seiben
Zeitraum.
• Zusätzliche Bewerbungsvoraussetzungen
können fiir einzelne Universitäten gefordert
werden.

Stipendienleisrungen
Im Rahmen von Joint Study Programmen
sind generell die Studienbeiträge an der TU
Graz und an der Gastuniversität erlassen. Die
TU Graz vergibt ein monatliches Stipendium
owie einen Reisekostenzuschus und kommt

rur etwaige Kosten eines Visums auf.
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Joint Study Programme der TU Gm::
Derzeit bestehen Joint Study Programme mit
folgenden Partnereinrichtungen:
• University of Calgary, Alberta (Kanada):
rur Studierende der Studienrichtungen
Bau i n gen i e u r w iss e n sc haft e n,
Wirtschaftsingenieurwesenl Bauwesen und
Vermessung und Geoinformation (Geomatics
Engineering, Geomatics Science).
• McMaster University, Hamilton, Ontario
(Kanada): für Studierende diverser
Studienrichtungen, die sich an der Faculty of
Engineering angebotene Lehrveranstaltungen
im Rahmen ihres Studiums an der TU Graz
anrechnen lassen können.
• Universidad Central de Venezuela, Caracas
(Venezuela): für Studierende der Architektur.
• Syracuse University, New York (USA): für
Studierende der Chemie.
• Univerzitet u ovom Sadu, Novi Sad,
Vojvodina (Serbien): für Studierende der
Chemie.
• Royal Melbourne Institute of Technology
(RMIT), Melbourne (Australien): für
Studierende diverser Studienrichtungen,
die sich an der RMIT angebotene
Lehrveranstaltungen im Rahmen ihres
Studiums an der TU Graz anrechnen lassen
können.

Erfahrungsberichte von ehemaligen
Outgoing-Studierenden liegen im Büro für
Internationale Beziehungen zur Ansicht auf.

ISEP - International Student Exchange
Program
Das International Student Exchange
Program (ISEP) ist das größte internationale
Netzwerk für Studierendenaustausch. ISEP
ermöglicht es Studierenden, auf leistbare
Art einen Auslandsstudienaufenthalt an
einer der 265 Mitgliedsuniversitäten in
den USA und 36 anderen Ländern zu
absolvieren. Das Programm wird von
einer zentralen Stelle in Washington D.C.
sowie den ISEP-Koordinatorinnen an den
Mitgliedsuniversitäten abgewickelt. Möglich
wird dies durch Mitgliedsbeiträge sowie
Programmgebühren rur die teilnehmenden
Studierenden. Die Mitgliedsuniversitäten
nommleren Studierende rur das
Programm. Die ISEP-Mitarbeiterinnen
in der Programmzentrale versuchen,
rur alle Studierenden anband deren
Qualifikation und Angabe von (max. 10)
Wunschuniversitäten passende Studienplätze
zu finden. Das Programm ist generell für alle
Studienrichtungen offen.

Bewerbungsvoraussetzungen
• Ordentliche/r Studierende/r der TU Graz
• ständiger Wohnsitz sowie Mittelpunkt der



Lebensinteressen in Österreich
• erfolgreiche Absolvierung von mindestens
60 ECTS Credits an der TU Graz
• guter Notendurchschnitt
• sehr gute Englischkenntnisse bzw.
Kenntnisse der Landessprache
• keine ominierung für ein anderes
Mobilitätsstipendium der TU Graz im seiben
Zeitraum

Scipendienleistungen
Ein Grundprinzip von ISEP ist
Wechselseitigkeit. Studierende der TU Graz
erhalten an Partneruniversitäten:
• kostenlose Studienplätze
• Unterkunft
• Verpflegung (z.B. In Form eines
monatlichen Stipendiums)
Im Gegenzug dazu erhalten ISEP­
Studierende, die einen Studienaufenthalt an
der TU Graz absolvieren, die entsprechenden
Leistungen in Graz. Die ISEP-Studierenden
der TU Graz kommen dabei für die
Kosten für Unterbringung, Verpflegung
und Einschreibung der internationalen
Studierenden auf. Der Betrag wird in Form
einer Programmgebühr (program fee) an
die TU Graz bezahlt, wobei die TU Graz
hier einen Teil der insgesamt anfallenden
Kosten aus eigenen Mitteln übernimmt:
weiters bezahlt sie den jährlichen ISEP­
Mitgliedsbeitrag.

Kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten
im Ausland und fachspezifische Kurse
(KUWT)
Dieses Stipendium kann für kurzfristige
wissenschaftliche Arbeiten beantragt
werden, die im Rahmen einer Diplomarbeit,
Dissertation oder Habilitation verfasst
werden, sowie für fachspezifische Kurse,
die in Bezug auf den weiteren beruflichen
Lebensweg eine sinnvolle Ergänzung zum
Studium darstellen.
Nähere Informationen finden Sie unter:
http://portal.tugraz.at/international ->
Informationen für Studierende der TU Graz
-> Kurzfristige wissenschaftliche Arbeiten
und fachspezifische Kurse im Ausland.

CEEPUS
CEEPUS ist ein transnationales,
zentraleuropäisches Hochschulnetzwerk,
das aus verschiedenen fachspezifischen
Einzelnetzwerken besteht. Mitgliedsländer
von CEEPUS sind Albanien, Bulgarien,
Kroatien, Mazedonien, Montenegro,
Österreich, Polen, Rumänien, Serbien,
Slowakische Republik,
Slowenien, Tschechische Republik und
Ungarn. Es kann für jedes Studienjahr
unterschiedliche CEEPUS- etzwerke
geben, denn für jedes Studienjahr ist eine
Verlängerung bzw. ein euantrag für ein
CEEPUS- etzwerk notwendig. Eine Liste

der etzwerke, an denen die TUGraz
beteiligt ist, finden Sie unter:
http://portal.tugraz.at/international ->
Informationen flir Studierende der TU Graz
-> CEEPUS

Allgemeine Bewerbllngsvorallsset::ungen
• erfolgreiche Absolvierung von mindestens
2 Semestern
• Alter: Studierende 19 bis 35 Jahre, keine
Altersgrenze flir UniversitätslehrerInnen

Bewerbung im Rahmen von Netzwerken
AntragsteIlung nach Kontaktaufnahme mit
der Kontaktperson elektronisch auf der
Homepage von CEEPUS unter: http://www.
ceepus.info.

Bewerbung als CEEPUS-Freemover
Falls im jeweiligen Fachbereich kein

etzwerk besteht, ist eine Bewerbung
als CEEPUS-Freemover möglich. Im
Unterschied zu den etzwerkstipendien
muss die Frage der Anrechenbarkeit, der
Studiengebühren und der sprachlichen
Voraussetzung selbstständig gelöst werden.
Netzwerke genießen Priorität, so dass nur
Stipendienmonate, die von Netzwerken
nicht genutzt werden, für Freemover zur
Verfügung stehen. Es gelten die gleichen
Bewerbungsvoraussetzungen und Fristen.

Stipendienleistungen
• Vollstipendium durch das Gastland
• Zusatzstipendium bei Aufenthalten von
mind. 2 Monaten aus Mitteln des bm:wf
• Rei ekostenzuschuss aus Mitteln des bm:
wf

Double Degree Programme mit Cranfield
University at Silsoe
Die TU Graz bietet ihren Studierenden die
einzigartige Möglichkeit, zum Abschluss
ihres Studiums an der TU Grazgleichzeitigein
Zusatzdiplom (MSc) zu erwerben. Möglich
wird dies durch eine Partnerschaft der TU
Graz mit Cranfield University at Silsoe,
Großbritannien. Diese bietet Studierenden
der TU Graz in den Abschlusssemestern die
Möglichkeit, an einem einjährigen MSc­
Programm teilzunehmen (Oktober bis Mitte
September). Die Studierenden schreiben eine
"Thesis" unter Mitbetreuung der TU Graz,
lassen sich die erbrachten Studien leistungen
anrechnen und haben zu Ende des Studiums
einen Abschluss der TU Graz sowie der
Cranfield University.

Bewerbungsvoraussetzungen:
• Ordentliche/r Studierende/r der TU Graz
• erfolgreiche Absolvierung von mindestens
210 ECTS-Credits an der TU Graz
• ständiger Wohnsitz sowie Mittelpunkt der
Lebensinteressen in Österreich
• sehr guter Notendurchschnitt
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• sehr gute Englischkenntnisse
• mögliche Anrechnung des gewünschten
Programms auf Ihr Studium
• keine ominierung / Bewerbung flir ein
anderes Mobilitätsstipendium der TU Graz
im sei ben Zeitraum

ach einer Vorauswahl durch die TU Graz
wird jeweils im Mai die endgültige Auswahl
bei einem Auswahlinterview getroffen
werden. Dieses Interview wird in englischer
Sprache durch einen Vertreter der Cranfield
University an der TU Graz geführt werden.

Zum Studienangebot an Cranfield University
at Silsoe gehören u.a.:
MSc Bioinformatics
MSc Environmental Diagnostics
MSc Geographical Information
Management
MSc Water Management

Stipendienleislllngen
Den Studierenden werden die
Studiengebühren an der Cranfield University
als auch an der TU Graz erlassen. Die TU
Graz vergibt zusätzlich ein monatliches
Stipendium in der Höhe von E 400, um die
erhöhten Lebenskosten abzudecken, sowie
einen Reisekostenzuschuss.

Nikola Tesla Stipendium
Das Stipendium gibt Studierenden der
TU Graz die Möglichkeit, bei einem
Auslandsstudium außerhalb eines
Austauschprogrammes vom Studienbeitrag
befreit zu werden. Studierende können ab
einer Mindestaufenthaltsdauer von 30 Tagen
(Ferienzeiten ausgenommen) einen Antrag
auf Erlass des Studienbeitrages flir max. 2
Semester stellen.

Allgemeine Bewerbungsvoraussetzungen
• Ordentliche/r Studierende/er der TU Graz
• Alter von 20 bis 35 Jahren (begründete
Ausnahmefalle bis 40 Jahren)
• die erfolgreiche Absolvierung von
mindestens 90 ECTS Credits
• ein Mindestaufenthalt von 30 Tagen (keine
Ferienzeiten)

Stipendienleiscungen
Das Stipendium ist ausschließlich für eine
Befreiung vom Studienbeitrag gedacht, es
wird kein monatliches Stipendium ausbezahlt
und auch Reisekosten werden damit nicht
abgegolten.

Christian Huber
huberchr@sbox.tugraz.at
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